
 
 

Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 15. bis 22. Oktober 34 / 2023 

 

Er liegt wie ein schweres Schmuck-
stück in der Hand und schimmert 
grünlichblau. Wenn er mit Schwarz-
licht angestrahlt wird, beginnt er zu 
leuchten und zu funkeln - im schöns-
ten neongrün. – Bevor sie jetzt lange 
rätseln, was ich da beschreibe, löse 
ich es auf: Gemeint ist ein Rosen-
kranz aus Uranglas. Diese Ge-
betschnur gehört zu meiner Rosen-
kranzsammlung… 
Zu dieser, zugegeben seltenen, 
Sammelleidenschaft bin ich gekom-

men, weil ich vor Jahren Schülerinnen und Schüler im Seel-
sorgeunterricht neugierig auf das Rosenkranzgebet machen 
wollte. Also trug ich Rosenkränze unterschiedlicher Materia-
lien zusammen. Manche davon können, wie beschrieben, 
leuchten, andere riechen nach Rosen, Lilien, oder Gewürzen. 
Wieder andere sind aus seltenen Perlen wie Bohnen, Bast 
oder Lavastein zusammengesetzt.  
Die Neugierde der Kinder war damals im Unterricht geweckt. 
Sie entpuppten sich als richtige „Rosenkranz-Detektive“. Ich 
habe damals aber auch betont, dass der Rosenkranz mehr ist 
als ein Sammelobjekt. Er ist vielmehr ein Instrument zum Be-
ten. Und wie man ein Musikinstrument dadurch erlernt, dass 
man damit musiziert, so kann man den Rosenkranz nur erler-
nen, wenn man ihn betet.  
Beim Rosenkranzgebet kommt es nicht darauf an, einzelne 
Worte aktiv mitzuverfolgen. Es geht nicht um die einzelnen 
Worte des Gebets, sondern darum, die einzelnen Geheim-
nisse unserer Erlösung aus den Augen Marias zu betrachten 
und zu bedenken – und dabei können einem immer neue As-
pekte aufgehen.  
In diesem Sinn hat Papst Benedikt XVI. einmal über das Ro-
senkranzgebet geschrieben:  
„Große Dinge werden durch Wiederholung nicht langweilig. 
Nur das Belanglose braucht die Abwechslung und muss 
schnell durch anderes ersetzt werden. Das Große wird größer, 
indem wir es wiederholen und wir selbst werden reicher dabei 
und werden still und werden frei.“ 
In der Mitte des Rosenkranzmonat Oktober möchte ich Sie 
neugierig machen auf dieses meditative Perlengebet. Wie De-
tektive und Detektivinnen können wir uns Perle für Perle mit 
den Heilsgeheimnissen beschäftigen und sie in Verbindung 
bringen mit unserem eigenen Leben. 
Eine weitere segensreiche Oktoberwoche wünscht Ihnen  
Pastor Sebastian Schulz  

Lesungen: Jes 25,6-10a; Phil 4,12-14.19-20 
Evangelium: Mt 22,1-14 

„Ladet alle, die ihr trefft, zur Hochzeit ein.“ 

 
 
 
 
 
 
 

 
Foto Sebastian Schulz 



Gottesdienste vom 14. Oktober bis 22. Oktober 

Samstag, 14. Oktober Hl. Kallistus I., Marien-Samstag 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 15. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt mit Segnung der Kommunionkinderfamilien und der Kerze 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

14:00 St. Dionysius Buke Hochamt zum Patronatsfest der Schützen 

18:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzandacht  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzandacht  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 16. Oktober Hl. Gallus, Hl. Margareta Maria Alacoque, Hl. Hedwig von Andechs 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung/ anschl. Vesper bei den Schwestern in der Kuhlbornstr. 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd 

19:00 St. Dionysius Buke Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd 

Dienstag, 17. Oktober Hl. Ignatius von Antiochien 

08:15 St. Joseph Marienloh Hl. Messe kfd 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 18. Oktober HL. LUKAS 

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

16:00 St. Dionysius Buke 2. Katechese „Weil Du es sagst!" mit Tauferinnerungsfeier der Kommunionkinder 

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe 2. Katechese „Weil du es sagst!“ Kommunionkinder Gruppe 2 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken 2. Katechese „Weil Du es sagst!" mit Tauferinnerungsfeier der Kommunionkinder 

17:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 19. Oktober Hl. Paul vom Kreuz, Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues und Gefährten 

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:00 St. Marien Schlangen Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  

19:00 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  

Freitag, 20. Oktober Hl. Wendelin 

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

08:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  

14:00 St. Marien Neuenbeken Seelenamt mit Aussegnung, anschl. Beisetzung 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob  



Samstag, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen, Marien-Samstag 

10:00 Friedhofskapelle Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

13:00 Hl. Kreuz Altenbeken Trauung  

13:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier  

16:00 Friedenskapelle BL Rosenkranzandacht mit Ereignissen aus dem Leben Jesu 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Vorabendmesse  

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 22. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 St. Dionysius Buke Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Familiengottesdienst  

10:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzandacht  

18:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzandacht  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 17:00; Hl. Messe mittwochs 16:00, davor um 15:00 Rosenkranz-
gebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 16:00 Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe // Sonntag/Feiertag: 7:45 Hl. Messe; 
18:00 Vesper // Montag, Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Rita Finke, 96 Jahre 

 Frau Agnes Coprian, 98 Jahre 

St. Marien Bad Lippspringe: Herr Liborius Schlüter, 83 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Sr. M. Stefanis Lipp CPS, 91 Jahre 

 Frau Maria Theresia Freitag, 86 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Matthias Drewes, 58 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

                                                                            Kollekten  

15.10. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

22.10. Pastoraler Raum Sonntag der Weltmission 

 



 
 
 
 
 

Rückblick: Auf den Spuren von Bruder Klaus – und 
auf der Suche nach Frieden 
Das Kolping-Bildungswerk Paderborn hatte diese Bil-
dungsreise angeboten unter Leitung von Diözesanpräses 
Sebastian Schulz und Marlene Sievers aus Bad Lipp-
springe. Darauf machte sich eine 25-köpfige Reisegruppe 
sechs Tage auf den Weg in die Schweiz nach Flüeli in der 
Nähe des Vierwaldstädter Sees. Klaus von der Flüe lebte 
im 15. Jahrhundert und hatte sich nach einem bewegten 
Leben unter anderem als Richter und Abgeordneter im 
Einvernehmen mit seiner Ehefrau Dorothea und den älte-
ren der 10 Kinder – das jüngste war gerade ein paar Wo-
chen alt – für ein Leben als Eremit entschieden. Nach ei-
ner Wanderschaft ließ er sich in der Nähe der Familie in 
der Ranft im Tal der Melchaa in einer Klause nieder und 
verbrachte dort im Gebet 19 Jahre bis zu seinem Tod. 
Diese Entscheidung warf viele Fragen auf, die heftig dis-
kutiert wurden. Auch wurde das Leben seiner Frau 
Dorothea intensiv behandelt, die den schriftlichen Über-
lieferungen nach eine sehr starke Frau gewesen ist. Hilf-
reich war hier der engagierte Vortrag vom ortsansässigen 
Bruder-Klausen-Kaplan Ernst Fuchs. In der Kapelle an 
der Klause und am Grab von Bruder Klaus wurden Got-
tesdienste gefeiert. 
Auch touristische Highlights standen auf dem Programm. 
In Luzern hatte die Gruppe eine Führung in der Hofkirche. 
Hier stand insbesondere die imposante Orgel im Mittel-
punkt. Wer trittsicher die letzten steilen Treppen auf den 
Dachboden bestiegen hatte, wurde mit einigen Besonder-
heiten der Orgel, nämlich einer akustischen Regenma-
schine und dem sogenannten Fernwerk belohnt. Auch 
konnte der Himmelfahrtsaltar bestaunt werden, der zum 
Fest Christi-Himmelfahrt mit einer Christus-Figur aus dem 
Kirchenschiff hochgezogen wird und im Gewölbe unsicht-
bar verschwindet. 
Ein einzigartiges Naturschauspiel sind die Trümmelbach-
wasserfälle bei Lauterbrunnen, die von den Gletschern 
von Eiger, Mönch und Jungfrau gespeist werden und voll-
kommen unterirdisch verlaufen. Über einen Schrägauf-
zug oder viele hundert Stufen sind in den Felsen gehau-
ene Plattformen im Berginneren zu erreichen, um dies 
Naturschauspiel zu sehen und zu hören. 
Die Schweiz ist reich an Bergen und Bahnen, die diese 
Bergwelt erschließen. Schon vor 130 Jahren wurde die 
Schynige-Platte-Bahn, eine Zahnradbahn, auf der uralt 
anmutende kleine zweiachsige elektrische Lokomotiven 
jeweils 2 Waggons nach oben auf fast 2000 m Höhe 
schieben, in Betrieb genommen. Von dort hat man gran-
diose Sicht auf das Dreigestirn Eiger, Mönch und Jung-
frau und viele andere Berg und Seen ringsum. Leider 
konnte man im dort oben gepflegten Alpengarten mit über 
650 Pflanzenarten nur noch ganz vereinzelt kleine Blüten 
entdecken. 

 
Foto Bernhard Bauer 

Der Sonntag stand im Geiste Adolph Kolpings. Von Hoch-
dorf nach Baldegg führt der Besinnungsweg mit neun Sta-
tionen mit Informationen zum Kolpingwerk, mit Fragen 
und Aussagen aus der Bibel sowie Zitaten von Adolph 
Kolping. 
Auf der Rückfahrt wurde in Rottweil, der ältesten Stadt 
Baden-Württembergs, eine längere Pause gemacht, in 
der Gelegenheit war, die alten Häuser zu bestaunen oder 
die Kirchen auf sich wirken zu lassen. Rottweil schloss 
sich 1463 der Schweizer Eidgenossenschaft an und ist 
seit 1519 als zugewandter Ort unbefristet mit der Schweiz 
verbunden. 
 
 
 
Frauenarbeit im Pastoralen Raum 

• Programm für das 2. Halbjahr 2023 
Auf der Homepage des pastoralen Raumes finden Sie 
das Programm der kfd Gruppen für das 2. Halbjahr. 
Auf Grund der geringen Anmeldungen findet der geplante 
Frauentag am Samstag, 28. Oktober, mit dem Thema 
„Zuversichtlich bleiben in unsicheren Zeiten“ nicht statt. 
 

• Vorankündigung 
Herzliche Einladung zum Frauenabend am Donnerstag, 
22. Februar 2024, um 19:00 zum Thema „Glück und ein 
erfülltes Leben“ mit der Religionspsychologin Evelyn Mül-
ler. Nähere Informationen erhalten Sie im Januar 2024. 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



 

AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Mittwoch, 18. Oktober, lädt die kfd zu einem Film-
abend um 18:00 in das Pfarrheim St. Martin ein. Wir 
freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend mit einem 
Überraschungsfilm. Damen und Herren - auch Nicht-Mit-
glieder - sind herzlich willkommen. Anmeldung bitte bei 
Frau Scheibler, Tel. 05252 81897. 
 
Familiengottesdienst  
Herzliche Einladung zum nächsten Familiengottesdienst 
am Sonntag, 22. Oktober, um 10:15 in der Martinskirche. 
 
Herz-Jesu-Ehrenwache 
Zur Herbstversammlung sind alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich eingeladen am Sonntag, 22. Oktober, um 
15:00 ins Pfarrheim. Nach dem Kaffeetrinken zeigt Bern-
hard Bauer Bilder von der Fahrt in die Schweiz. 
Anmeldungen bitte bei der Bäckerei Mertens, Lange Str., 
Tel. 935779. 
 
Rückblick: Erntedank auf der Gartenschau Bad 
Lippspringe 
Am Erntedanksonntag, 2. Oktober, lud die kath. Landju-
gend Bad Lippspringe in Kooperation mit den heimischen 
Landwirten zum bereits traditionellen Erntedankfest auf die 
Adlerwiese der Gartenschau Bad Lippspringe ein. Bei herr-
lichem Spätsommerwetter waren ca. 200 Besucherinnen 
und Besucher der Einladung gefolgt. Im Gottesdienst, der 
unter dem Motto „Sieben gute und sieben schlechte Jahre" 
stand und von Pastor Detlev Schuchardt und Gemeindere-
ferent Andre Hüsken gehalten wurde, ging es um Josephs 
Traumdeutung des Alten Testamentes. 

 
Foto: Monika Stappert 

In einer lebendigen Dialogpredigt verknüpften beide die 
biblische Geschichte mit den 7 Farben des Regenbo-
gens. Sie ermutigten die Gottesdienstbesucher, diese 
Farben des Lebens zu sammeln, so dass diese in 
schlechten Zeiten als Vorrat dienen. Musikalisch um-
rahmt wurde der Gottesdienst von der Kantorin Sonja 
Ruthemann der Evangelischen Kirchengemeinde am Pi-
ano. Am Ende des Gottesdienstes wurden die von der 
Landjugend vorbereiteten Mini-Brote gesegnet und ge-
gen eine Spende an die Besucherinnen und Besucher 
verteilt. Ebenso konnten sich alle bei frischen Waffeln und 
Getränken stärken und noch etwas auf dem Gelände der 
Gartenschau verweilen. 

Ein herzliches Dankeschön sei allen gesagt, die diesen 
Tag wieder mit vorbereitet und durchgeführt haben. 
 
Rückblick: 36 Jahre Friedenskapelle 
Bei gutem Wetter haben wir zusammen mit Pfarrer Georg 
Kersting, Leiter des Pastoralen Raumes An Egge und 
Lippe, ca. 100 Besuchern, unter musikalischer, feierlicher 
Gestaltung durch den Kolping-Musikverein, das 36-jäh-
rige Bestehen der Friedenskapelle gefeiert. Wegen einer 
Erkrankung konnte Propst Stephan Schröder, der Leiter 
des Pastoralen Raumes Arnsberg nicht, wie geplant, 
nach Bad Lippspringe kommen. 

 
Foto Bernhard Bauer 

In seiner Predigt ging Pfarrer Kersting auf die brennenden 
Probleme unserer Zeit wie Krieg, Flucht, Vertreibung, Leid 
und Tod ein, indem er als Möglichkeiten zur Lösung von 
Problemen Klaus von der Flüe als Vorbild ansprach, den 
großen Fürsprecher, Vermittler des Friedens und Ratgeber 
für viele Menschen vor mehr als 500 Jahren in der 
Schweiz. Bei seinen Worten zum Synodalen Weg und den 
Problemen in unserer Kirche nahm er Bezug auf Veröffent-
lichungen von Papst Franziskus, dass es weltweit nicht nur 
einen Weg gebe, Probleme unserer Zeit zu lösen. 
Die Kollekte erbrachte 258 €; sie kommt nach Aufsto-
ckung auf 300€ dem Kinder- und Jugendhospiz in Olpe 
zugute, wo Familien mit einem lebensverkürzend er-
krankten Kind ein „2. Zuhause auf Zeit“ finden. 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Rückblick: Kommunion-Aktiv-Nachmittag 
20 Kommunionkinder trafen sich am Freitag, 29. Septem-
ber, zum Kommunion-
Aktiv-Nachmittag mit 
Gemeindereferentin 
Frau Sosna im Pfarr-
heim. Der Nachmittag 
begann mit einem 
Weggottesdienst in der 
Kirche, anschließend 
nahmen die Kommuni-
onkinder an verschiedenen Workshops teil. Zur Stärkung 
brachten die Eltern Kuchen und Pizza mit. Zum Ab-
schluss versammelten sich alle Kommunionkinder mit der 
Taschenlampe zum Abendgebet. Es war ein schöner 
Nachmittag, um die Gemeinschaft zu stärken. Ein herzli-
ches Dankschön an alle, die bei der Durchführung des 
Kommunionnachmittages mitgewirkt haben! 



                                          St. Marien Schlangen 

Das Pfarrbüro ist ab nächster Woche wieder 
regelmäßig dienstags von 15:00 – 17:00 geöffnet. 

 
Frau trifft Frau 
Am Donnerstag, 19. Oktober, wird um 19:00 zu einem ge-
mütlichen Klön-Abend unter dem Thema „Schnacken und 
Snacken“ ins Pfarrheim St. Marien eingeladen. Dazu 
bringt jeder etwas zum Snacken mit. Auch Männer sind 
herzlich willkommen. Ansprechpartnerin: Ulla Sudhoff, 
ulla.sudhoff@gmx.de 

                                            St. Alexius Benhausen 

Das Pfarrbüro bleibt 
Freitag, 20. und 27. Oktober geschlossen. 

 

 

                                           St. Joseph Marienloh 

Das Pfarrbüro bleibt 
Dienstag, 24. und 31. Oktober geschlossen. 

 
Frauengemeinschaft kfd 
Am Dienstag, 24. Oktober, um 15:00 besucht die kfd Ma-
rienloh die Firma Ochsenfahrt mit dem Bildstock des Bar-
herzigen Jesus. Dort gibt es eine kurze Führung, die mit 
einer Andacht endet. Anschließend gibt es Kaffee & Ku-
chen wofür wir 5 € einsammeln. Bitte anmelden unter 
Tel.: 05252/930386 (bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen). 
Der kfd Marienloh hat im August mit Unterstützung der 
Messdiener beim Kräuterbund sammeln und binden eine 
Spende in Höhe von 85,50 € gesammelt, die der Mess-
dienerarbeit zugutekommt. 
 
Reste vom Pfarrfest 
Von den Kuchenspenden beim Pfarrfest sind noch einige 
Tortenbehälter und Kuchenplatten übriggeblieben. Sie 
können zu den Öffnungszeiten der Bücherei im Niels-
Stensen-Haus abgeholt werden. Dienstag und Freitag 
von 16:00 - 18:00, Sonntag von 10:30 – 12:00. 

 

                                       St. Marien Neuenbeken 

                                               St. Dionysius Buke 

Frauengemeinschaft kfd  

• Am Montag, 16. Oktober, lädt die kfd im Anschluss 
an die Rosenkranzandacht ein zum geselligen Bei-
sammensein ,,Auf ein Gläschen vor der Kirche". Je 
nach Wetterlage wird es etwas Warmes oder Kaltes 
geben. Sollte es draußen ganz ungemütlich sein, 
können wir auch ins Pfarrheim ausweichen. Auf je-
den Fall: Zeit zum Treffen und Reden ohne Tages-
ordnung. 

• Am Montag, 23. Oktober, um 19:30 findet das Tref-
fen des Leitungsteams der kfd zur Vorbereitung des 
nächsten Halbjahresprogrammes im Pfarrheim statt. 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Frauengemeinschaft kfd 
Die kfd plant Dienstag, 17. Oktober, eine Zug-/ Busfahrt 
zur „Lichtblicke- Kirche " nach Wewelsburg. Treffpunkt 
„Klüter Bahnhof“ um 13:40; Kaffeetrinken 15:30, anschlie-
ßend Besichtigung der Kirche, evtl. Museumsbesuch. 
Rückkehr 19:00 oder 20:00. Kosten für Hin-u. Rückfahrt 
5,40€ p.P bei 5er Tagesticket. 



Pfarrgemeinderat 
Nächste Sitzung am Mittwoch, 18. Oktober, 20:00 im 
Pfarrheim. 
 
Rückblick: KiTa Heilig Kreuz zertifiziert  
Wer in diesen Tagen die Kindertagesstätte Heilig Kreuz 
Altenbeken besucht, findet im Eingangsbereich ein neues 
Türschild angebracht, auf dem geschrieben steht „Fami-
lienpastoraler Ort“. Diese Auszeichnung wurde der Ein-
richtung vom Erzbischöflichen Generalvikariat Paderborn 
verliehen, da sie sich in 5 Schwerpunktbereichen beson-
ders für das Wohl von Familien und für die Weitergabe 
des Glaubens einsetzt. Im Hochamt am vergangenen 
Sonntag, 8. Oktober, konnten Pfarrer Georg Kersting und 
Gemeindereferent Andre Hüsken nun der Leiterin Stefa-
nie Dreyer und ihrem Team die Auszeichnung überge-
ben. Ebenso nahm an der Feier die pädagogische Be-
reichsleiterin der KiTa Hochstift GGmbH Kirsten Gerold 
teil und überbrachte Glück- und Segenswünsche. An die-
ser Stelle noch einmal der KiTa und dem gesamten 
Team: Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
 
Zum Tode von Schwester M. Stefanis Lipp 
Am 29. September, dem Fest der Heiligen Erzengel, ver-
starb nach längerer Krankheit im Alter von 91 Jahren im 
Missionshaus Neuenbeken Sr. M. Stefanis Lipp. Schwes-
ter Stefanis war die letzte Ordensschwester, die im alten 
Schwesternhaus der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz Alten-
beken in der Ortwaldstraße wohnte. 
Viele Jahre war Sr. Stefanis als staatlich geprüfte Wirt-
schafterin in der Haushaltungsschule im Missionshaus in 
Neuenbeken eingesetzt. Außerdem war sie zuständig für 
die Ausbildung der jungen Frauen, die im Missionshaus 
den Haushalt erlernten. Sie widmete sich dieser Aufgabe 
mit großer Gewissenhaftigkeit und versuchte, den jungen 
Frauen neben einer guten, fachlich fundierten Ausbildung 
auch ein Stück Lebenserfahrung mit auf den Weg zu ge-
ben. Später tat sie ihren Dienst als Oberin in Bous/Saar-
land im Altenheim, in Neuenbeken an der Pforte des Mis-
sionshauses, im Bildungshaus Franz Pfanner und von 
2002 bis 2011 als Leiterin der Gemeinschaft in Altenbeken. 
Von hier kehrte sie 2019 ins Missionshaus zurück. Das 
Seelenamt und die Beisetzung erfolgten am Donnerstag, 
5. Oktober im Missionshaus und auf dem Friedhof in Neu-
enbeken. Der Herr lohne Schwester Stefanis ihre Mühen. 
Sie möge ruhen in Gottes Frieden. - R.I.P. 
 
 

                                St. Johannes Baptist Schwaney 
Rosenkranzgebet 
Herzlich Einladung besonders im Rosenkranzmonat Ok-
tober zum Rosenkranzgebet jeden Montag um 18:00 in 
der Kirche. 
 
Frauengemeinschaft kfd 
Das nächste gemütliche Frühstück findet statt am Freitag, 
20. Oktober, um 9:00 im Pfarrheim. Anmeldung sind bis 
17. Oktober möglich bei Notburga Schäfers, 05255 7050. 
 
 
 
 
 
 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 
 

 
 

IMPULS FÜR SONNTAG, 15. OKTOBER 
 

Anteil geben, Anteil nehmen 
 

Paulus und seine Lieblingsgemeinde: 

eine besondere Geschichte. 

Weder Abhängigkeiten 

noch Zwänge prägen sie, 

vielmehr dankbares Geben und Nehmen. 
 

Versorgt Paulus die Gemeinde 

oder die Gemeinde Paulus? 

Wer versorgt wen? 

Wer stützt, wer trägt, 

wer hilft, wer nimmt Anteil? 
 

Anteil geben, Anteil nehmen – 

Kernbestand des Christlichen! 

Nicht stoisch ertragen, 

sondern teilen, trösten, 

Trost empfangen. 
 

„Alles vermag ich durch den, der mich stärkt.“ 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Phil 4,12-14.19-20) 

aus: Magnificat. Das Stundenbuch 10/2023, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de; In: Pfarrbriefservice.de 
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PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Joana Drießen 
0173 3160365 
driessen@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
m.sawe@medizinisches-zentrum.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Ulrike Driller, Silvia Neumann, 
Simone Schindler 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Di u. Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Do 15:00 – 18:00 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Di 15:00 – 17:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
buke@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
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